
ASV Bildechingen – TuS Ergenzingen 1-4 (0-1) 

 

Eine, in der Höhe um ein bis zwei Tore zu hoch ausgefallene, Niederlage musste der ASV 

gegen den TuS Ergenzingen hinnehmen. Vor allem in den ersten 60 Minuten gelang es dem 

Anwärter auf einen Relegationsplatz nicht, sich gegen defensiv gut stehende Bildechinger 

Chancen zu erarbeiten. 

Der ASV empfing den TuS zumeist an der Mittellinie und konnte so den Spielfluss der 

Ergenzinger gut stören, welche zwar bis zum Strafraum gefällig aber ohne zwingenden Zug 

zum Tor agierten. Dennoch gelang dem TuS in der 10. Minute aus heiterem Himmel die 0-1 

Führung nach einem Kopfball von Manuel Räthel, der unhaltbar hinter Steve Weber im 

langen Eck landete. In der darauf folgenden halben Stunde hatte der TuS zwar weiterhin mehr 

Ballbesitz, dennoch verstanden es die Mannen von Irfan Kavi und Tobias Schneck weiterhin 

die Räume eng zu halten und so gelang es zumeist das Ergenzinger Spiel zu stören um dabei 

auch weiter, durch teilweise gut nach vorne getragene Konter, selbst gefährlich zu bleiben 

(18. Patrick Bernhardt verpasst knapp). Sekunden vor dem Halbzeitpfiff dann die bis dato 

beste Chance des ASV durch Markus „Knut“ Wudi. Bei einer misslungenen Abseitsfalle der 

Gäste, kommt der Kopfballstarke Libero frei vor dem Ergenzinger Gehäuse zum Kopfball, 

kann jedoch aus kurzer Distanz nicht verwandeln. 

Auch in der zweiten Halbzeit weiterhin das gleiche Bild, der ASV steht gut in der Defensive 

und der TuS findet, bis auf einer Ausnahme in der 57. Minute (Moritz Glasbrenner scheitert 

an Steve Weber), weiterhin kein Mittel dagegen. Erst als kurz darauf der gute Thomas 

Zimmermann verletzungsbedingt ausgewechselt werden muss, verliert der ASV durch 

Umstellungen etwas die Ordnung  und Manuel Räthel kann in der 60. Minute aus 16 Metern 

unbedrängt und platziert zum 0-2 abschliessen. Daraufhin folgt die stärkste Phase der Gäste, 

begünstigt durch die fehlende Ordnung beim ASV. Dies können wiederum Manuel Räthel in 

der 75. Minute und Arthur Engraf in der 78. Minute (direkt verwandelter Freistoß) zum 0-3 

bzw. 0-4 ausnutzen. Kurz vor Schluss gelingt dem ASV noch das 1-4 (88.) durch Danilo 

Iacono. 

 


